
Im Licht der Heiligen Nacht

Wünsche für die Weihnachtszeit
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Vorwort

Alle Jahre wieder. Das mag nach einem dieser läs-
tigen Termine klingen, nach einer dieser Aufgaben, 
die einmal im Jahr zu erledigen sind, nach einer 
Pflichtübung, die zum Glück auch wieder abgehakt 
werden kann. Doch Weihnachten ist viel mehr als 
nur ein weiterer rot umkringelter Termin in unse-
rem Jahreskalender. Im Gegenteil, Weihnachten ist, 
aller Hektik zum Trotz, auch und gerade eine Zeit 
der leisen, sanften Töne, eine Zeit der Erinnerungen 
und eine Zeit der Sehnsucht nach dem, was unse-
rem Leben Halt und Tiefe schenkt. Denn die Weih-
nachtstage führen uns zurück zu vertrauten Bildern, 
altbekannten Liedern und zu Menschen, die unseren 
Lebensweg begleitet haben.

Ich möchte Sie einladen zu einer kleinen Reise in 
das Licht der Heiligen Nacht. Zu einer Reise, die uns 
in die Welt der adventlichen Klänge entführt und 
auf der wir den Engeln der Weihnachtsgeschichte 
und den Hirten auf den Feldern von Bethlehem 
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begegnen werden. Zu einer Reise, die uns schließ-
lich einen Blick auf das Kind in der Krippe gestattet, 
dessen Geburt seit Jahrhunderten Hoffnung und 
Trost schenkt. 

Möglicherweise werden auf dieser Reise auch 
Erinnerungen an die Weihnachtsfeste unserer Kind-
heit wach. Möglicherweise öffnen sich Türen zu 
einer längst vergangenen Welt, die immer noch in 
uns lebendig ist. Und möglicherweise werden wir sie 
auf eine ganz neue Weise erfahren, die wundervolle 
Botschaft der Weihnachtszeit, die uns auch heute 
noch Kraft schenkt.

Weihnachten erzählt von einem Licht, das auch 
dort leuchtet, wo die Dunkelheit nicht ganz ver-
schwunden ist. Das Fest schenkt uns die frohe Bot-
schaft von einer Hoffnung, die älter ist als alle unsere 
Sorgen und zugleich immer neu geboren wird.

So lade ich Sie, liebe Leserin und lieber Leser, ein 
zu diesem Weg zum Weihnachtslicht.

German Neundorfer 
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Kinder singen vor den Türen

Vom Klang der Weihnachtszeit 
und von der Stille
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Sterne leuchten über Städte,
über Dörfer rings im Land.

Heilig still und weiß
liegt die Welt im Kreis
unter Gottes Hand.

Kinder singen vor den Türen:
»Stille Nacht, heilige Nacht!«

Durch die Scheiben bricht
hell ein Strom von Licht,

aller Glanz erwacht.

Gustav Falke

Neundorfer_Heilige_Nacht_03746.indd   12Neundorfer_Heilige_Nacht_03746.indd   12 25.08.26   13:2025.08.26   13:20



Adventssingen
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Adventssingen
Stephan Wahle

Wer in den Abendstunden eines Dezembertages 
durch die Stadt geht, spürt eine besondere Atmo-
sphäre. Etwas Weiches legt sich über die Straßen; 
das Licht wird wärmer, die Geräusche verlieren 
ihre Härte. Weihnachtsmärkte verwandeln Plätze 
in kleine Inseln gemeinsamer Erwartung. Was 
einst dem Kauf von Vorräten diente, wurde über 
die Jahrhunderte zu einem Ritual des Verweilens: 
Man steht zusammen, trinkt etwas Warmes, lässt 
sich Zeit. Fast jedes Dorf hat heute seinen eigenen 
Markt – ein Zeichen dafür, wie sehr die Menschen 
diese kurzlebige, aber wiederkehrende Form des 
Zusammenkommens benötigen. 

Inmitten dieser Kulisse gewinnt das Singen eine 
besondere Bedeutung. Lieder, die sonst vor allem 
im Wohnzimmer oder Gemeindesaal erklingen, sind 
nun unter freiem Himmel zu hören. Fremde stehen 
dicht beieinander, stimmen Macht hoch die Tür oder 

Neundorfer_Heilige_Nacht_03746.indd   13Neundorfer_Heilige_Nacht_03746.indd   13 25.08.26   13:2025.08.26   13:20
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Stille Nacht an, oft auch amerikanische Weihnachts-
lieder. Für einen Augenblick entsteht ein stilles Ein-
verständnis: eine Wärme, die weniger mit Tradition 
als mit dem Bedürfnis nach Nähe zu tun hat. 

Schon im 16. Jahrhundert zogen sogenannte 
Kurrendesänger  – Knaben- und Schülerchöre des 
protestantischen Kulturraums – durch die Gassen, 
um den Menschen ihren vorweihnachtlichen Gruß 
zu bringen. Ihre Lieder waren zugleich Verkündigung 
und geteiltes Gefühl. Das heutige Mitsingen hat 
diese religiöse Bindung weitgehend verloren, trägt 
aber einen ähnlichen Impuls in sich: die Suche nach 
einem Klang, in den sich die eigene Stimme hinein-
legen lässt, ohne sich erklären zu müssen. 

Vielleicht liegt darin die eigentliche Kraft die-
ser Abende. Zwischen Kerzen, die im leichten 
Wind flackern, zwischen Stimmen, die nicht per-
fekt, aber aufrichtig klingen, entsteht ein heiliger 
Moment von Ganzheit. Ein Gefühl, das sich schwer 
festhalten lässt und gerade darum kostbar ist – als 
würde die Zeit einen Augenblick lang langsamer 

Neundorfer_Heilige_Nacht_03746.indd   14Neundorfer_Heilige_Nacht_03746.indd   14 25.08.26   13:2025.08.26   13:20



Adventssingen

15

schlagen. Und vielleicht kommen die Menschen 
genau deshalb immer wieder: um dieses leise, ver-
söhnliche Nachklingen zu hören, bevor der Alltag 
sie weiterträgt.
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